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Recht informiert.  

Der Newsletter von Pfisterer Fretz Munz Rechtsanwälte, 
September 2023 
 
 

Rückblick Veranstaltung «Baurecht für Gemeinden» 

 

Auch dieses Jahr durften wir 150 Teilnehmende an unserer Veranstaltung 

«Baurecht für Gemeinden» zur Weiterbildung und zum Austausch begrüssen.  

 

 

 

 

Am 6. September 2023 organisierte Pfisterer Fretz Munz Rechtsanwälte die dritte 

Weiterbildungsveranstaltung «Baurecht für Gemeinden» für Bauverwaltungen, 

Mitglieder von Gemeinderäten, Gemeindeschreiber und Gemeindeschreiberinnen 

sowie Ingenieurbüros.  

 

Nach der Begrüssung durch Dr. Lukas Pfisterer setzte sich Christian Munz mit der 

Bedeutung von Schattendiagrammen in der Praxis und Rechtsprechung aus-

einander und zeigte auf, dass das Thema Schattenwurf laufend an Bedeutung 

verliert.  

 

Michael Fretz, Rahel Schneider und Roberto Lüthi referierten zum Thema Bau-

kontrollen und zeigten auf, wie unterschiedlich dieses Thema in der Praxis 

gehandhabt wird. Giulia Spirig erläuterte die rechtlichen Aspekte des kantonalen 

Bauentscheids und wie Bauherren und Planer damit umgehen können.  
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Dr. Michael Pletscher beleuchtete verschiedene Probleme bei Erschliessungs-

abgaben. Michael Fretz und Michèle Bächli beantworteten in der Folge bau-

rechtliche Praxisfragen und Architekt Bertram Ernst sprach über die aktuellen 

Herausforderungen im Denkmalschutz und Lösungsansätze bei komplexen Bau-

projekten.  

 

Die Themen reichten von technischen Aspekten bis hin zu rechtlichen Fragen. Die 

Teilnehmenden nutzten die Chance, Fragen zu stellen und Meinungen auszu-

tauschen. Sie erhielten wertvolle Einblicke in aktuelle Entwicklungen und Heraus-

forderungen im öffentlichen Baurecht. Es entstand ein aktiver Ausstauch unter den 

Teilnehmenden und Referenten und Referentinnen während der einzelnen 

Referate, in der Kaffeepause und am anschliessenden Apéro. Die Vielfalt der 

Referierenden und die Möglichkeit zum interdisziplinären Austausch trugen dazu 

bei, dass die Teilnehmenden mit neuen Erkenntnissen und Anregungen nach Hause 

gingen.  

 

Wir freuen uns bereits auf unseren Anlass im 2024! 
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